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Montags , den 8^ Mart . 1784.
UnterSr . Kömgl. Ma,eftät von Preusse» re. rc.

Unstrs akergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten .'
Approbation , und auf Dero Special - Befehl.

Wöchentliche OstFriefische'

Anzeigen und Nachrichten
von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zurBeförderung Handels und Wandels dienendenSachen .'

Avertissements.
i ES wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft bekannt gemachet , baß ambevorstehenden rten April der im Jahre 1752 neu angelegte Landschaftliche Bunder-Polder Deich , um denselben im nächstkünftigen Sommer durchgehends an den Dsßi-rungen starck zu verdicken auch überall auf der Kappe zu erhöhen , und diese mehren-theüsum z Fuß zu verbreiten , öffentlich an die Mindestannehmendebey Pfändern aus-



verdungen werden soll. Diejenigen , welche zu Verfertigung dieser Arbeit LustW
müstci?sich bemeldeten Tages , des Morgens gegen y Uhr , auf besagten Polder Ai

Hey dem Anschlus des Wienhamster Kolck Deichs emfinden, dieDedingunzenanjß
ren und darauf nach Gefallen anzunchinen.

Vorläufig dienet zur Nachricht , daß dieses weitlaustige Merck, deßen Dmck
dem Herrn Deich Commissario Magott aufgetragen ist , nicht auf Ratification s«
dern an Ort und Stelle sogleich stehend feste wird verdungen auch die Annehmer K

sich und jeden ihrer Mitarbeiter wöchentlich Einen Reichstaler Kost - Geldaufk
schlag erhalten sollen.

'
Und da der Boden , woraus die erforderliche Erde dichte vor der AußenVe

me zu nehmen ganz feste ist , so kann allenthalben mit Pferden und Wuppen das W

ketrieben werden und die Annehmer genießen für ihre Wuppen Pferde freie Wyk
Aurich den 25 . Febr. 1784.

König!. Preußl . Fürst! . Ostfrieff. Landschaftliches Adminiflrations - Colltzh

2 Nachdem- der Landrentmeister Conring proprio et coheredum nomine«

zeiget hat , daß in dem unglücklichen Brande zu Westerhusen den systen April Ä

folgende Landschaftliche Obligationes der Conringischen Familie Rihlr. slh!

siib N. 5 . des alten Landschaftl. Schulden Etats, welche auf den Na¬
men Feyo Bernhard Eonring stehet, de 24 Mart . 1614 zu nn-

- - - 16 . ibidem auf ebendenselben de 12 Junii rüry zu lvoo.
- - - 46. ibidem auf eben denselben de iz Nov . idz i zu 1623.
- - - izi . ibidem auf eben denselben de 12 April lüzy zu io« .
- - - 198. ibidem auf eben denselben de zo Oct. 1674 zu 1000.
- - - 222. ibidem auf eben denselben de 2 April 1686 zu 37°.
» - - 2Z3 . ibidem auf eben denselben de 9 April 1692 zu 3/0.
No. 141 . ibidem welche auf den Namen Rathöherr Conring und Feyo

Bernhard Conring stehet , de 10 April 1664 zu 400.
- - - 304. ibidem welche auf den Namen Feyo Bernhard Conring et

Confi stehet de r Nov. 1711 zu 62-.
- - - S9 . ibidem welche auf den Namen Feyo Bernhard Conring stehet,

dei8Jam 1641 zu 384«
- - - - 47. ibidem welche auf den Namen RatlOherr Conring et Consor-

ten stehet , de 29 Julii 1696 , zu 1000.
- - - 94. ibidem welche auf den Namen Rathöherr Eoyring stehet, de

izMaiil657 zu
- - - H4 . ibidem auf eben denselben de io April 1658 zu
- - - 145. ibidem auf eben denselben de 29 April 1664 zu
- - - 158. ibidem aufeben denselben de27Mart. 1Ü72 zu
- - -- 197. ibidem auf eben denselben de 26 Oct. 1674 zu
- - - 272 . ibidem auf eben denselben de i Nov « 1711 zu
Drey 25 rl. Obligationes sub No . 27. 28. und 29 . Emder - Receptur
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welche auf den Namen der Terbrakifchen Erben stehende io Jun . i7lyju 73- ,
mit Bitte , ihm und seinen Mitrrben über diese Capital'^« rlvren gegangen,



von ohne Zweifel die Obligationes verbrennet wären , neue Instrumenta üuöfertigenM
lassen , das Landschaftliche Administrationscollegium aber nötig gefunden , zufövderfi
Edictales contra quoscunque Possessores ergehen zu lassen : So werden hiedurch alle
und jede welche die specificirte Obligationes zusammen oder eine und andere davon be¬
sitzen mögten , aufgefodert , solche a dato innerhalb ir Wochen längstens den szsten
Martii 1784 qua termino präclusivo Hieselbst in dem Landschaftlichen Administrations-
Collegio zu produciren und ihr darauf habendes Recht anzuweisen , unter der Verwar¬
nung , daß nach Ablauf dieser Frist die nicht eingebrachte Obligationes werden für ge-
tödtet und die Besitzers ihres Anspruchs daran auf ewig verlustig erkläret , hingegen
dem Landrentmeister Conring und dessen Miterben neue Instrumente auögefertiget wer¬
den. Aurich den 27sten December 1783»

König !. Preuß . OstFr . Landschaftl . Administrations - Collegium.

z Da Se . König! . Majestät von Preußen ec . Unser allergnädigster Herr re . den
bisherigen Pächtern der hiesigen Zahlen - undClaffen - Lotterien uns dec Westpreuß ! Zahlen-
Lotterie, den Gräfi . Rcusischen und Gräsi . Euckstädtschen Erben , die nachgesuchke Prolon.
gation ihrer biLherigeu resp . mit dem iteu Febr . und lken Junii 1735 zu Ende -gehende«
Pacht Contracteu zu bewilligen, die Schließung der neuen Pacht Eonkracte Dero Etats-
Minister Freyherr von der Schulenburg aufzutrage « , auch solche Conkrgcte bereits ju cur-fir-
mireageruhet haben ; So lassen Höchstgedachte Se . König !. Majestät solches Dero Gem-ral -Dirccwrio zur Nachricht unp Achtung hierdurch 1» Gnaden bekannt machen, und dem
selben zugleich in eben der Absicht eröfnen : wie die wesentliche Bedingungen derj neuen
Pacht - kontracte darin bestehen, daß:

r Die Societät sämmtliche Lotterie - Bedienten , den Commiffarium und Richterallein ausgenommen , nach Gutfinden anstelle» und entlassen kann.
r Daß diejenigenEolleckeurs, die sich beyihrer Einnahme Veruntreuungen und Beträ-

gereyen zu Schulden kommen lassen, gleich andern treulosen öffentlichen Casserr-Bedienten bestraft, auch
3 bey entstehenden koncursen über der Collecteurs Vermögen , die Lotterie-Forderun«gen , vor alle» Wechsel- Schulden lociret werden sollen.
4 Daß die Einsetzer oder Spieler sowol, als die Collecteurs in Lotterie Sachen , dieGerichtsbarkeit des Lotterie - Rjchtersund der ferner dieserhalb verordaeten Jnstantzin appellatorio , wie bisher anerkennen sollen.
5 Daß den Pächtern nach wie vor frey bleibet, vor jeder Ziehung nach Gutfinden dieSpieisätze zu moderiren, oder ganz zurück zu weisen , jedoch sie dagegen gehalten sind,dem Königl. Lotterie. Cowmissario eine vesignation der moderirten und gestrichene«Sätze zur Vergewisserung und Beruhigung des Publici , und zwar jedesmal vor derZiehung rinzureichen, indem die Societät in gegenwärtigen kontract der ihr vorhi«gegebenen Erlaubniß selbst noch während , oder gar nach der Ziehung mit dem mode«riren und Streichen , in einem besonder » Zimmer , in Gegenwart des Lotterie-Rich¬ters fortfahlen zu dürfen, zu Vermeidung allen Verdachts , jetzt völlig entsaget hat.6 Daß die Societät, weil es ihr sonst unmöglich fallen würde, sitz vor Betrüg reye«zn hute» , nur für diejenigen Sätze haftet , die in den , ih - vor der Zieowigzug lom-menenorigiiM - Listen, in sofern solchenichtgrjetzmäßig mvderiret oder gestrichen wor¬den, befindlich sind.
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7 Daß ans eben dem Grunde die Societaet für keine Schreibfehler der kolle«
haften darf, jedoch jedem Svieier erlaubet? ist , dabin zu sehen , daß der CM«
die ihm angegebene Sätze richtig in die OriginadListei, emträgtt , auch ihm frG
bei , sich vor der Ziehung , nach der richtige« Angabe , seines Satzes, auf dciii GksÄ
Lotterie - Amte zu erkundigen.

8 Daß daher keine nach der Ziehung eingehende kiste , aus was für Ursache sie auch»
sxälct seyn mag, zum Spiel aNnittiret werden , nuthin kein Spieler daraus,«
Gewinst liquidiren kann ; dahingegen es sich von selbst verstehet, daß die Collect !«!

' den Spielern , die in solchen Listen enthalten gewesene Sätze zurückgeben mW
endlich ,

9 Daß die Provinzen Cleve, Mark , Geldern und Meurs nach wie vor Mt H
von den kollerten, sondern von Ctabürnng , besonderer Lotterie Ziehungen aO

' kommen find. Berlin den L7ten Deeemb. i? 8 z.
Friederich.

4 Nachdem Se . Königs . Majestät von Preußen re . re. Unser arlerg «W»
Herr, allerhöchst gut gefunden, zur völligen Sicherstellung des Eigenthums und des A
Lite der Guts-Besitzer, über die Verwaltung des Hypvthequenwcsens eine sub dato relli
Deeemb 178z allerhöchst vollzogene neue allgemeine Hypothequen Ordnung für DB
liehe Königl . Staaken emaniren zu kaffen ; als wi^d solches , und daß diese VerordneW
rin algcmrines Landes - Gesetz zu beobachten sey, hiedurch zur Nachricht des Public «gM

Aurich den2g Febr. i? 84-
König !. Preuß . Ostfries. Regierung.

5 In Liquidations -Sachen des weyl . Cr,minal- Raths Traden ist
vachdem die verschiedene Treditorcs den ihnen in Termins den 28 . m . p . vorgW
Vcrthcilungsplan eingesehen und dabey überall nichts zu erinnern gefunden hak«,-
rvürcklichcn Distribution der Gelder nach obgedachten Plan kerminus auf den iyW
angesetzt worden , in welchem termino die zur PerceMn der Masse gehörigen GlM
ger oder deren Mandatar, , Vormittags um y Uhr ans der König ! . Negierung HM
sich einzufinben, und die Auszaslnng der ihnen zustehende« Gelder gegen QuilurigD'
rvärkigen h -ben . Aurich den 1 Martii 1784.

König !. Preuß. Ostfriesische Regierung.

Warnungs - Anzeige.
er Nachdem der Neemt Newers ans Ayenwolde wegen eines kn der NacW

5 ten bis 6 ten Mäy , 783 in des Harm Deren« Hause daselbst begangenen ME
Raubes, und Brandstiftung, dieser Miffethaten halber ihm zur wslverdiente» SiE
und andern zum schreckenden Deyspiel am 20 een dieses mit dem Rade von unke» P
auf seines Cöcpers vom Leben zum Tode gebracht, und sein Cörper auf das M ff
flochren wort en : Als wird der höchsten Königl . Verordnung tzemäs, solches DM
sffknliich bekannt gemacht. Aurich d . 26tenFchruary 1784.

Königl . Preußt, Mrixßl. Regierung . .



Sachen , so zu verkaufen.
i Maas . Harms will als Vormund über des weit. Esdert A . Meyers Erbe»

« n bevorstehenden agsten März eine Grundheuer järlich zu 2 fl . Y sch. nebst Ab- uns Aus-farth , em viertel Acker in dir Wilde, zwcy Thselen , ;My Kirchen- Sitzen auf dem lan«
gen Boden und ein dito «che an der Cantzel , durch die Aediles Iacobsen und WenkebaHin einem Lieitations Termw, zu Norden im Wrnihanse öffentlich verkaufen lassen-

2 Da gewisser nicht vorher gesehener Umstände halber der aus den 2 ; Fc
'or.anberaumte Verkauf der weil. Syberdina Sebes Ehefrau des weil. Prediger Rmnmerinck,

ncmlich des weil . Hinrich Sebes und Engelm « Sebes nachgelassene Kinder und Erbe« so¬dann auch des Prediger M . Rummerinck zu Dordrecht Immobilien als:j ) / Grasen aus AltbunderNeulands taxirct auf 5950 fl . holl.2) 2 Stück Kleyland zu Bunde in der Drokfler Borffum , taxiert auf 7920 fl. holl.Z) Ein Heerdlandes aufder Hee bei Bunde mitBehaufungund Garten gewürdiget auf2680 fl . holl.
4) Ei « Stücklanö auf der Hee bei Bunde auf 6-zgo fl. holl, gewürdiget.5 ) noch ein Stück Landes auf der Hee gewürdiget auf r/os fl. holl.ö'

i Ein Stück Kleyland auf der Hee auf ügse fl. holl, gewürdigetendlich 7) Ein Stück Heester Land die sogenannte Soole auf 2525 fl. hokl. gewürdigeksnicht hat vor sich gehen können , so ist novus kerminus aus den 24 Febr . zteu und i/terrMärz und zwar» beide erstere auf hiesigem Amthause lezkerer aber zu Bunde m des Vog.ten Appeldorns Behausung, angesetzet worden wornach sich Liebhabere zu richten Habensdie desfällige Couditiones sind bei dem Ausmiener Schelten gegen dir Gebühren ab¬schriftlich auch gratis zur Einsicht vorhanden.

Auf nachgejuchte und erhaltene gerichtliche komnnßivn, wollen Peter Gerdsund dessen Sohn Gerd Peters ihr gemeinschaftlicher ; Diematm grosses bei Weender be¬lesenes Stück Lmrö das sogenannte Suiderbrveck an, ir . März zu Weender in des Vog¬te» Erögers Behausung öffentlich verkaufen lassen , die Conditionrs sind bey dem. Aus.miener Schelten zur Einsicht auch für die Gebüren abschriftlich zu bekommen.
z Mmnme Heeren auf Dockzetel, will freywillig sein Haus uud Land daselbstm seinem Hanse den roten März öffentlich verkaufen lassen . Conditioaes sind bey demkommGons.Rath Reuter einzusehe «.

4 Vermöge erhaltener Gerichtlichen Commission, soll des weyk. Claas Claassei»Haus e a. zu Hamswehrum so von vereydmn Taxatoren auf yr ; fl. in Golde tarirtt,in dreye" Lrc ' tat,onkllvon z zu z Wochen, als am r8te» Febr . den r o und g/ten Martiiöffentlich Abhastiret, und ,n dem letzten Termini, dem Meistbietende » zuaescblaa - t! werde»Die beyden ^ strn Termine werden auf der AmtgerichtsstM u PewL '
zu Hamswehrum imWir shaust abgehalten . Taxe und Condirivnrs sind bei dein Aus!« wuer Storch zu Gretsiel M Einsicht , M für die Gebühr abLNzu ^



5 Vermöge bei dem König !. Amtgm
'chtezuEmden 'erkannten SubhastM

Patents sollen des Kaufmanns W . C . Vogets JPmwbilia , als:
r ) Die Steife worauf das abgcbrandte Haick zu Jemgum gestanden , und Ga

nebst übrig gebliebenen Materialien , und 6 Gräber auf dem Kirchhofe welche auf14^
ry sch. 2) 4 Grasen 3 und aß Grasen welche resp . auf 1682 Gl. rzeo und 1 irst
in Golde taxiert worden , in dreycn liettaiionstermmen, und auf Verlangen der kn»
ren mit Einschränkung von 6 zu 6 Wochen als zum letzten mal deni6Martiia. nl>
Jemgum in des Vögten Heincken Hause fübhastiret und denen Meistbietenden zugG
gen werden / kondirioires sind bei dem Äusmienerde Poltere zur Einsicht vorhanden

Der Bäckermeister Lnbbert Jurcken jist mit gerichtlicher Erlaubnis Wille «», I«>
ansehnliche- Haus zu Hatzum, worin die Bäckcrey lange Jahre mit grossem MP P
trieben , der Ausmiener- Ordnung gemäß verkaufen zu lassen,' Kauflustige wolle« ßchA
salls am 17 Martii a. e. zu Hatzum in seiner Behausung einfinden und kaufen . W
tionesZ sind bep dem Ausmiener de Pettere zur Einsicht vorhanden,

Der Bäckermeister Wychmann Uittermarck zu Ditzum ist uror. nom . M
richtlicher Erlaudniß willens , einen Canon groß 43 ff . rz st in das sogenannte FaW
welchen Roclf Eilders in der Ditzumer Hamrich jetzt besitzet , öffentlich am 9 Mart . M
tzum in des Vögten Musterts Hause verkaufen zu lassen.

Vermöge erhaltenergerichtlichen Commißion ist der Vormund über mA"
Peter Andresen Sohn willens , des weil. Erblassers Haus zu Ditzum, so auf 47; ßN -
ret in z en Terminen als auf den 24 Febr . 9 und 2 z Mart , öffentlich subhastire« md"
letzten Termins dem Meistbietendenzujchlagenzu lassen.

6 Das wollöblicheBaneo -Comtoir zu Emden , willam Mittwochen den ^
Martii a . c . des Nachmittags um2 Uhr, zwo silberne Caffekannen , 2große M«
Leuchter mit zwey Armen, etliche Messer und Gabeln mit silbernen Heften, ein !W-
ein TvbacksConfoir, 2 Saltz Fässer, re. auf dem Rath-Haus » Rummel in EmdenW
lich verkaufen lassen . N. B . Das Silberzeug ist vorher» bky dem Ausmiener Sm«
Emden auf dem Apfelmarkt , zu besehen.

7 Des Berend Boelkes zu Neustadtgödens Brandstäte «ekst vom?
gebliebeneMaterialien zuJcmgum , sollen ad iustantiamdes weyl . DavidBisseringM»
Leer den r ten und Lysrcn Martii , sodann den 29 sten April öffentlich subhastitttM"
Meistbietenden zugeschlagen werden . Diese Drandstäke cuin einnexis ist von
Taxatorenauf 72efl . inGo!degewürdiget worden , und könnendie Liebhaber si^ '" °2
den ersten Terminen anf dem Emder Amtgerichte im letzten Termins des NachM«
um L Uhr zu Jemgum , in des Vögten Heincken Hause einfinden und den Zuschlag,AM
ge» auch können die desfälligen Eonditones bey dem Ausmiener de Potte«
werden.

. WillenFolkers Adeksistauf erhaltenegerichtliche Commission wA
Haus z« Jemgumöffentlicham r üten Martii derAusmiener Ordnung gEül>- j,



in de « Voitm Heinrkcn Hause verkaufen zu lassen . Conditisnes sind bei dem Ausmiener
de Pottere einzusehcu.

8 Am 22fien März nachstkün ' tig, soll das von Trintie Sluters herrährcnde
Hauscum anncxis in der Westerstraffe, welches im Jahr 1782 von MonsEucke Beugen
öffentlich anerkaufkworden, wegennicht Bezahlungdes, dritten Lermius zu Norden im Wein¬
hause wiederum öffentlich verkaufet werden.

y Der Weert Meiuers zu Jübberde , Kirchspiels Lengen , Willi seinen daselbst
belesenen Platz , am lo Martii, in des Gastgebers Heere Heeren Behausung daselbst
öffentlich verkaufen lassen . Die Verkaufs- Conditiones sind Key dem Ausmiener Schrö¬
der einzusehen.

10 Auf erhaltene Gerichtliche Commission des Wollöbl . Amlgerichls zu Esens , solldes Johan Sjuts Claffen Erben zu Werdum belesener Platz rc . öffentlich am bevorstehen¬den r6ten März auf dem Stadthäusern Esens des Nachmittags um 2 Uhr zum erstenmallicikiret werden. Die desfällige Conditiones sind bey dem Ausmiener Eucken gratis ccnzusr-
hen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

n Da der auf den 2yten veebr. a. p . tentirte Verkauf des hiesigen zten PfMHauses von einem Hochwürdigst. Consistorio nicht apprvbiret, sondern dazu noch 2 Licitati-onsTermine anzusetzen befohlen worden : als werden solche auf deniken und aysten Martiid. I . präsizirte Licikations - Termine denen Kauflustige« hiemit abermals bekannt gemacht,und wird der Meistbietende im letzten Termins den Zuschlag zu gewarten habe«.Signatum Norde« auf dem Rathhause den 2Zsten Januar « 784.
12 Dohle Wilms will freywillig , sein Haus und Garten in der Riepe , welcheser von Tönjer Weber in Eigeuthum erhalten , öen 1 zten März in Tette Hinrichs Hause,öffentlich verkaufen lassen- Conditiones sind bey dem Commißionsrath Reuter einzusehen.

Ubbe Focken WarWdte zu Rahe cum anncxis, wird den zisten Martii desVormittags , am Königs. Amtgerichte zu Aurich öffentlich znm Verkauf ausgebokea wer¬den . Conditiones find bey dem Commißionsrath Reuter einzusehen.

^ ^ Schiff des Hinrich Christians Schone welches jetzo bey dem Aerlatshausedes Spetzer Vehns lieget , wird den io dieses deö Nachmittags um 4 Uhr in DM Hauseaus dem Groffenvehn öffentlichverkaufet.

» ^ Dirck Meint« Erben zu Wiesens im Amte Aurich wollen freywillig , 4 Pferde' Wagen , Egde , Pflug , wie auchsämtl. Jngut den 8tcn Mär»öffentlich verkaufen lassen . '

« Johann Berens Janffe « zu Uthwerdum im Amte Aurich , will freywikliq , keinfilm«. Hausmansbeschlag , ge und n«ze,euchte Kühe , Pferde , Wagen , Ende, Wäge,ww auch H-mgcräthe, den sten März öffentlich verkaufen lasse« .



Jakob Doyen z« Upende , will freywillig 8 StüSHornvieh , Man» Atz
Egde , Pflug rc. den ro . März öffentlich verkaufen lassen»

i Z Menne Peters z« Woltzcde « ist -freywillig gesonnen 4 durchgeseuchkR
Kühe , i Enter , i r Schaafe , Käse - und Milchgeräthe , Käsepresse , SettksW!
nen und ein paar Keßeleimer , wie auch allerhand Fraueukleider, am Mittwochen k»k

Morrii Vormittags um 10 Uhr bey feinem Hause öffentlich verkaufen zu lassen.

14 Vermöge ertheilten Decreti de alienando und affigirten SubhastaM
<ents soll des weil . Wilcke Mcenks Kinder'zehörige , tu der Ostermarsch Gelegene « ö

mat Land , welches von einem beeidigten Taratori auf 450 Gulden in Golde gM
worden , in einem Licitatioustermia nemlich den rz April e. zu Berum durch deu A»

ner Fridag üfleutlich feilgeboten werden . Liebhabere können sich daher in dem anO

Termin» einfinden , ihr Bot eröfnen und gewärtigen , daß alsdann dem MeistbietM

Anschlag geschehen^ und nachmahlsniemand weiter gehöret werden Me . Berum

gerechtê den rü, Febr . 1784.

15 Vermöge ertheilten Decreti de alienando und affigirten SubhaMB
lents , soll der vorne in der Hager Marsch belesene , ehemahlige Pastor LecweM«

dessen Tochter der verwittwetesFrau Pastorin Hoppe « .et Csnsorten gehörige HcerdV

bestehend aus einer Behausung, nebst augebaueten Scheune^ einen kleinen MP

Kohlgarten nebst übrigen Ett - und Danlaaden , so zasammen auf 4z ; DkemalM

wird , und von beeidigten Taratoribus auf g»oo rl. in Golde gewürdigt Wtl>e«,

Len Licitationsterminen, alsden rzrten Matt . r4ten May und szsten Junyc . M

durch den Ausmiener Fridas öffentlich feil geboten werden.
Liebhabere können sich daher in den angesessenTerminis einfinden , ihr Bot mW

gewärtigen, daß im letzten Termins dem Meistbietendender Zuschlag geschehen,
mals niemand weitergehöret werden Me . Berum am Am lgcnchte de» 16 M ^

iS Vermöge affigirten Subhastations -Patents , soll des Albert Cordes M

Horsten bclegcne Behausung und Garten , von vereideten Taxatoren auf 84 RM-

tariret , -in zen Licikationen von 14 zu 14 Tagen , als den roten und Aasten
dann den ? ten April öffentlich subhastiretund im zten und letzten Termine dem M

renden , falva Indien approbatioue et adiudicatione , zugeschlagen weiden . Dlebm'

Termine werden aus der Amigerichtsstube zu Friedeburg, der letzte in Vogt NE

Hausung ssr Horsten abgehalceu . Conditiones sind bey dem Justiz -
" ^ "

wiener Gcllermann vorhanden.

17 Auf erhaltene gerichtliche Commission , soll des Wessel Albers -

Horsten Haus und Garten nebst Kirchcusitze und Tvdtrngräber , so auf ?y M » 1..

5 w . wie auch cm Kamy so auf 74Rchlr . -22 .sch . von vereideten TaMoreu
dev , in Zen kicüativnsternilnen von 14 zu 14 Tagen , als den roten und 24lW^
sodann den 7 ten April öffentlich ausgebolen und im zten u . lessen Terminesalva iudiM.

^
bativne plus licitanti juaeschlagen werden . Die beide ersten Termine werde« a«

richtsstnbe, der- letzte aber in Vogt Rickless Hause zu Horsten abgehalten

sind bey dem Justiz . CorMiissario Gellexmann vorhanden.
l!



, 8 Am Mittwochen als am icsten März , sollen des Hinrich Siefkens z«HG»
svm beschriebene - Stück gestuchteKühr, «ebst eine Quantität Heu , SffenÜ -ch verka»fetwerden.

iA Jan Gerhard wiWinvor wenig Iahrenbeyder Burggraste ganz neu erbauewt
Md von ihm selbst bewohntes Haus nebst Garten , am 2ysten März h. a . in einem Licit«-
tisnskermin , ans nächstkünftigen May anzutreten , durch die AedilesJacobsen und Wen«
kebach zu Norden im Weinhausc öffentlich verkaufen lassen ; diej Condtrionr« sind dep o»'
BedachtenAediiibus gratis rmzusthe« , arrch für dir Gebühr abschriftlich zu habe«.

20 Auf erhaltene gerichtliche Commißion, sollen am izkenMärz anstehend, des
Thcje Leiden conscrlbwtk Güter , gu Nemnocr bey seiner Behausung öffentlich verkaufstwerden.

Tiabring Hicken zu Bingum ist gesonnen, am rrten März rrächstküaftigeinr«« e 2O Stück Füllen , Tcmlings und 3jährige Pferde, daselbst des Morgens um lodihrbei seiner Behausung öffentlich verkaufen zu lassen. .
Weil. Hinrich Jansen Smit zu Steenfelde nachgelassene Erbes , wollen amrLten März ihres Erblassers nachgelassene sämmtlichcMobilira und Hausmannsbeschlag,als auch Pferde, Kühe und jung Bich , der Ansinienerordmiug gemäß , daselbst öffentlichverkaufen lassen, als woselbst sich Liebhabers des Morgens zeitig einzufinbe« habe«.
Abraham Jansen in Bunde , ist gesonnen verschiedene Mobilien und Fronen«kleider , nebst einer Quantität Speck, am raren März bevorstehend , allhirr bey seinemHaust öffentlich verkaufen z« lassen.

2 i Die Mamsells Honrichs ist willens , ihr am Wiarder alten Deich in Je-Vorland liegendes Landguch , welches 82 Grasen Landes groß , darunter auch einiges neugewühltesLand ist, dabcy ein gut besetzten großen , wohl an die so Bäume haltenden Obst-und noch ein besondersKohl » -und Küchengamn vnd rechtgntes fast neues Wohnhaus undScheune nebst Backhaus hat , dazu auch noch Z Erbheuern von ^ Rthrl . r z sch. zusammengehöret , öffentlich an die Meistbietende zu verkaufen . Die dazu Belieben tragen, könne«sich von hier bis zum iste» April kommend bey dem Hrv. WeinhändlerHammerschmidt i»Jever melden , die ConMones einsehen , das weitere bey ihm befragen m«d am istenApr.in dessen Haust de» Kauf treffen , von welchen Kaufgelde zur Erleichterung des Mustersauch wohl eise bestimmte Summe in dem Landguthe Zinsträgig bleiben kann.
22 Auf ercheilte gcyichtliche Commißion , sollen die de« Beese Ayts zu Campe«Mündige zu Campen belegene Jmmobiuen , als ei » Haus und Gartens nebst 12 Grase«Landes, so von vereydcteu Taxatoren nach Abzug der Lasten respective auf 725 und 840Gi. m Gold gewürdiget worden , ü, dreyen Liritationikermmen und zwar« auf Verlangender Gläubiger , so« 14 zu 14 Tagen , als am 3ten 17km und giften Marti , öffentlichsitbhastiret, und m dem letzten Tcrmiuo dem Meistbietende » zugeschlagen werden Diebeide» erste» Termine werden ans der Amtgerichtsstube zu Pewsum, der lrzte aber zu Cam»(Ko. is Y ) , rn
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MN- im Wirtshauseabgrhalten . Couditisucs sind beidem Ausmrrner Willcmsenzes!»

fmu zur Einsicht, , und für die Gebühr abschriftlich irr bekomme » '

2z Am 25 Mart . a . c. sollen auf - dem Königlichen Banco komtoir zuE»

Nrcy Landschaftliche Obligationen, , so in Summa 1461 rl . 5 st: Gold betragen , G

ttch verkaufet werden ^ . Liebhaber wollen, sich,daselbstdesMorgens um n UhreinD»

24 . Ellt G . rdes ju Bargstede inrAmte Aurlch, will freywillig , 5
14 . ge- und ungescuchte Kühe, den i6ten Martii bei seinem Hause öffentlich rM

tass. N'

V e r h e u r u n g : e n.
7 Die verw . Frau Peterffen zu Hage, . will den von Jan Wilcken gcbmW

Senden halben Heerd Landes in Ochtelbur belegen., aus der Hand , von May dieses W

an^ vcrhcmen. Liebhaber dazw können sich,bey ihr, . je eher je lieber melden.

2 Weil .
'

Alberich Evers Erben wollen ihr zu Münkeborg in der HcrM

Oldersum belesenen Heerd-Lasdes das KyM - Nest genannt bestehend in einem AB'

Hausung and 4 ; ; Grasen der besten Grünlanden separat«« stückweise am : utt»

Tergast in des Gastwirts Otto Koops Haus durch den Ausmlener Egberts ans einA

nämlich vonMay . h, a. bis dahin May 173z nach AMmener ^ - Ordnung »aD

kaffen. -
Gelder , so zu belegen:

1 Es find um>May ' 2000 Gulden Holländisch gegen s pro Cent nndB!

same Sicherheit zy belegen- Nähere Nachricht giebt der Justiz Commiffarius v

in . Leer.
2 Cs find üQo .Gulven in Golö auf nächstkünftigen May gegen gemiMA

chcrheit zinslich' zu belegen. Wer solche benötiget ist, kan sichdesfallsbei ! önjckM

Li rchenvorstehrr zu Neuburg imAmte Stickhgusen melden.

z Der Armen Vorsteher Luncke Dircks zu Böhmerwold hat
May 1784 ein Capital zn 7soRldlr . in Gold gegen sichere Hypokheczinslich zu

wem damit grdirnet ist, beliebe sich bey ihm sordersamst zu melden.

4 Rudolph ' Becker hat als buchhaltender. Vormund z bis 600 Guide« E

auf Zinsen zu belegen, wer solche verlangetund sichere Hypoteck hak beliebe sich m ^

melden.
5 Der DüchhaltendeAemeu-Vorsteher Abel Otten zu Driver in OberM'

kand hat plus minus 700 Gulden in Gold gegen hmlänßliche Sicherheit
belegen^ .

,



6 Cs bat Jemand gegen den 8ke » Apri öder nach Crnvcnienz eines Aufnehmers
«m lten May d. I 2502 Äthlr. Gold zuqleich oder 2 bis z Theile jinslich zu belegen, >«er solche «egscilren will , und gehörige Hypotck hak, ckau» sich bey dem HerrnZustiz«
Csmmiffario Gryse zu Leer fordersamst melden.

CitaiioneS Criditorum.
1 DeydemStadtgmchke zu Emden sind am r'Zten December c . ad knstankiam derIustiz -Csinmißarii Ardels Namens des Weseische » Bürgers und Bäckermeisters , JohannGerhard Koch , als Bevollmächtigten des .vrwilegirte « Apothekers Leonard Duden zuRemscheid imHerzogthum Berg , Metales contra quoscunque Poffessores et Prärendentes,der aus die Stadt Emden haftenden dem Zohan« Rtttger zuSöln den6 Jul. i6z 5 aus«

gestellten in dem Stadtlagerbuch -aus Casper Homoed pro ^ sub No . 440 . a reMrirkenObligation zu 42^0 ri. so nach der Reduction zu 20 pro Cent sich ?3Zi rl . betragen,i-sawelcher Schuld Verschreibung den Bürgern Greb ., Koch und Lemschott zu Wesel der ^Theil schon ausgezahlet worden , um ncmlich diese Obligation hiesclbst zu produeircu , undihr daran habendes Recht za justificiren, cum terminopräclusivo von 12 Wochen , et re-productiouis auf den Listen Apri ! 1784 , erkannt , mit der Verwarnung , daß sonsten dieß Theile obbemelter Schuldverschreibung dem Provocmitcn Leonard Duden adjudiciret,und derselbe für den rechtmäßigen Gläubiger gehalten , auch allen etwaigen Besizzern undPrätendentenPerpetuum sileatiitmimpomret werde» soll.
s Deym Amtgerichte zu Leer , ist auf Anhalten der von der reformirten Gemeinddaselbst zum neuen Kirchen, und Thurm-Bau erwählten Deputaten L. Schröder et Eons,cttatio rdictalis wider ake , welche aus das von Hinrich Zangen Rbben erkaufte , an derKirchstraffe stehende Haus mit dem dahinten briegenen Garten und sonstigen anne-ns , erquvcunque iuris eapite Anspruch auch Servitut und Näherkasfsrecht zu haben vermeine«,cum termino percmtvrio zur Angabe aus den szstea März 1734, bey Strafe des immer-währenden Stillschweigens erkannt . ',

3 Bey dem Amtgcrichte zu Stickhsuse« , find auf Ansuchen desHarmBar¬tels bepm Wchniger - Fähr , cdietales contra quoScuuque , auf der , von ihm , up . Gr-drut Walffen nomine von Francke Wessels zu Rhaude , mit Näherkauf besprochenen Be¬hausung , eum Annexis , et Pertinentiis Spruch habende Credttores Prätcndentes , Ren-nientes , et Retrahenkes , auch die er kapite Servitutis , einiges Recht zu haben vermeinenrum Termins zur Angabe und Justifieation auf den Lysten März anstehend , beyVermei¬dung der rechtlichen Folgenerkannt.

^ 4 Bey dem Stadtgerichte zu Emden, sind am roten Dec. e. ab ivstantram desHr». Bürgermeisters H. Löfing Hieselbst , edickales wider alle und jede , welche aufUs,durch Hrn . Provocanten von de» Erben der weyl. FrauRechenmeisterin bonnng und de-ren ersteren Ehemannes, des weyl. Senatvm D. Beekmann öffentlich anerkaufte StückWurzelland und Haus in Comp. 15 , Rum . Z7 , sodann die unter der Stadts . Deich-achtsubNum. rrLet röz belegeueso Grasen, einenRealanspruchexeapite crkditi,ser«
ditu-



Mitis , vel alio quocunque capite zu haben vermeinen, cum lermiuo von z Monalaü
zur präckusivischen Neproduckionauf den 26fren März 1784 , Key Strafe eines immch
rendtu Stillschweigens und der präclusion crkant.

Bey eben dieseul Gerichte sind am roten Der. e. ad instantiam des Hm
Bürgermeisters H. Lösing hieftlbst , edictales wider olle und jede , welche auf des , S«lj
Hrn . Provocanken von des weil . Pasivris Thod. Areuds Wittwc JdaBretthaueispiS
Krim aus der Hand aneikaufce , zu Emden an der grossen Strasse in Comp, z , Nmst
sreheude Haus , aus irgend einigem Grunde , einen Nealanspruch , FoderungoderW
kaufsrecht zu haben vermeinen , cum termino von z Mouaten und zur präclufivischk,K
Production auf den 26ften März 1784 bey Strafe eines immerwährendenSrillschüchr
und der präclusion erkannt.

5 Bei dem Stadtgerichte zu Emden, sind am r8- Jan. c. ad instantm !«
Kaufmanns Wessel Heren Voßberg hieselbst , edictales wider alle und jede , welch : sustr
durch Provocastea von dem Herrn Rachsherrn Detclefföffentlich anerkaufteHansiiiM
iz . No . 8 . aus irgend einigem Grunde einen Realaufpruch, Servitut , Fodern «» ,^
Näherkaufsrecht in haben vermeinen, cum termino von 4 Monaten , und zur pM»
fichen reprodnction auf den rgteu May nächstkünstig bei Strafe eines immcrwähB
Stillschweigens Md der Präclnsion erkannt.

Bei eben diesem Gerichte find ad mffaritiam des gedachten ProvociniteBt
sel Here» Vosberg am zo. Jan . c. edictales wider alle und scde , welche aufösllr.
P̂rovocanten von Claaske Durmanns inAßistenz desBuchdrukkersWenthin öffentlich/
kaufte HauS in Comp. 9 . No . 4z . auS irgend einigemGrunde, einen Nealanspruch, M
tut, oder Foderungzu haben vermeine« , cum termino von3 Monaten , und zurpM
scheu revrvduetiou auf den i4ten May nächstk . bei Strafe eines immetwahrende » b
schweigess, und der Präclnsion erkannt.

6 Beym Amtgerichte zu Leer find edictales wider alle und jede welches
vom Apotheker Warendorf und Frau an Christian Egge« Lcp verkaufte an derKaM
zu Leer stehende Haus cum anuexis Spruch Forderung und inSpecieNähe>kaB -M
zu haben vermeine« cnm termino von 9 Wochen et präclusivo aus den zostenMi'
sub pöua solita erkannt,

7 Bey dem Amtgericht zu Leer find ad iustautiam des Helmer und
Bseifen, sodann JannesBruns , wegen des von des Albertus BödekerEhefrauS» '"

Ldzards Knvttserus zu Norden, privatim angekauften rtel des zu Leer am ME
Zeichen des weiffen Schwaans belegenen Hauses cumannexis , wider alle und M "
darauf einen gegründetenAnspruch und Forderung , wieauchNähcrkaufs- Nechi ^
« tut haben , Edictales cum termino znrAngabe und Justifkatio« Ms den30 MOM
hend , bri Vermeidung der rechtlichen Folgen, erkannt.

8 Deym König! . Grertsielischen Amtgerichte ist cilatio edictalis zur A»E
JußiKkgtio« wider alle und jede , welche aus des weil . Schusters Llaas Claasten r»^
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« chnim Nachlaß , so von Lessen Mittwen und Erben snb beneficio legis et Jnventarii att»
getreten worden , Anspruch und Forderung zu haben vcrmcyncn , cum termrno von 9 WS-
cken el präciußV!) aus den sc . Martii nächstkünftig , bei Strafe eines immerwährenden
Stillschweigens und mit der Verwarnung erkannt- daß mit Befriedigung der sich melden¬
den Gläubiger , in soweit die Erbschssts . Masse zureichet, nach Ordnung des rechtskrös.
tigen Hnoritärs « Uriheils verfahren , und in Ansehung aller mehr vrivilegirten , starkemund besseren Ansprüche der auMeibeudcn Creditoren sowenig die Erben , welche Zahlung
leisten , als die Gläubiger - welche solche empfange » , einiger Regreß-oder Vindicatio««.
Klage ausgcsetzt sehn sollen.

9 Bey dem Amtgerichte zu Aurich find, auf das Gesuch des kammert Gcrdes
Ohnen aus Upgant um ein Moratorium generale, eventuaüker beneficium ccffionis bo¬norum Edietales , cum Termine zur Erklärung aller dess- lben Gläubiger auf de» 26stenMartii a . c . erkannt , unter der Warnung : daß, wenn sie entweder persönlichoder durcheinen Justiz. Evmmissar 7̂m als Devolmachtigten nicht ckscheineu,, sie dafür, daß sie in dasMoratorien , allenfalls Ceffisns Gesuch willigen, werden geachtet werden.

io Dey dem Amtgerichte zu Aurich ist aus Ansuchen des Hinrich Heyen in derRiepe wegen dessen Gesuchs , um ein Moratorium gcneraie , eventualiter Bcnrfinmrrccssoms bonorum , die Vorladung aller desselben Gläubiger cum Termin? zur Behandlungans den i l . Martii a. c . crkank ; unter der Warnung : daß diejenige, welche nicht erschei¬nen , noch Bevollmächtigte, wozu vorzüglich Justizcommiffarri zu nehmen sind , gestellen,dafür , daß sie ür das Moratorien allensalsCeßioks Gesuch willigen , werden geachtet wer¬den.
re My dem König ! . Amtgerichte zu Esens sind ad instantiam des Brauers undGastwirthsPeter Innen Irese zu Westeraccum Edictales wider sämtliche Real . Gläubi¬ger des von ihm publice erstandenen, dcmHinrich Heeren und dessen Ehrftm -GescheMargre-the Frerichs daselbst zugehörig gewesenen Platzes , cuur tcrmmo reprodnciivnis präelusivo'zur Angabe auf den zoten April nächstkünftig und unter der Verwarnung erkannt,daß die ausbleibende Gläubiger mit ihren Ansprüchen a« vsrbcsagwn Platz präelüdiret -uud ihnenda,nikein ewiges Stillschweigen sswot weder den Känffcr desscsse«, als widerdie das Kaufgeld empfangende Gläubiger auserlegt wer den sollen.
12 Deym Greetsielischen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Jas Martens z» 'Uttum, citatioedntaüs zur Angabe und Jsstificatioo wider alle und jede , '

welche aus dc>s-vun den Eheleuten Ranne Ihnen Reershemius undFoLkeHeyen öffentlich verkaufte , vongedachtemJan Martens erstandene , zu Uttum beleg , ne , Harrs und Garte » cum annerisAnipruche und Forderunsen zu haben vermeinen , eum lermino von ü Wochen et präclu-fivo aus den i z Aprilis nächstkünftig, .bey Strafe eines immerwährendenStillschweigens,
. . ^ " ^ W ist citatio edictaMzur Angabe und Justifiration wider alle mrede welche auf des Mchmann Campen subhastirtes Haus nun anneris zu MauschlachkReaAnsprüche zu chaben venimne» , cum termirw von <> Wochen und praciusivo aus den izltUprms . nächstkünftig, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

14



14 Noch ist bey demselben Gerichte cltaiiv edictalis zur Angabe lind Justisicst«
Wider alle und j;de, welche au ! der Eheleute Willem Janffen und Ettie Hermannus sG
stirtes Haus cum annexis zu Disguard Real - Ansprüche zu haben vermeinen, cum tem»
von6 Wochen und präclusivo aus den 15 Aprilis nächstkünflig bey Strafe eines im«
währenden Stillschweigens , erkannt.

i ; Deym König ! . Wtgerichte zu GreetsielH citatio edictalis zur Angabe Ä
Justjfication wider alle und jedeMelcheauf des weyland .Gerd . Janffen zuVisquardsüch
laffenschaft so von dessen Erben sub beneficio legis et inyentarii angetreten worden, Wi
ehe und Forderungen zu Haben vermeinen, cum termiiioawn 9 Wochen und präcluiiM
den6 ten May nächstkünftig erkannt; mit der Verwarnung , daß mit Befriedigung t«
meldenden Gläubiger, soweit die Erbschafts- Maffe zureichek, nach Ordnung der M
kräftige» Priorität- . Serrtrvtz verfahren, und in Ansehmig .aller mehrprivilegirtenft
keren und besseren Ansprüche derausbleibendenGläubigerso wenig der Erbe, der dieU
lung leistet , als der Gläubiger, welcher sie empfängt, einigerRegre, . oder VindicatmE
ausgesetzt feyn solle.

16 Beym Amtgericht zu Leer , sind edictales wider alle und jede, welche aB
durch Hinrich Klemm von Oltman Dorgman angekaufte zu Leer der Krcuz.Ttraft D
über stehende Haus und Garten cum aonexis Spruch »nd Forderung besonders auch»
kaufs-Rccht zu haben vermeinen cum termino von 12 Wochen et pereMorio auf d« A
Junii a e. sub pöna silent« erkannt und affigiret.

17 In Absicht des durch die Wochenblätter bekannt gemachten ProckwK-
instantiain des Herrn Laad Syndici Schcpler contra Johann HedHe« .Geldes i>M
Kinder- kredikores, wirdannoch nachgesüget : ,

daß die Ackker von weiland Dohle Uden herrühren , Mnd der eine p . m . r
ken Einsaats groß , ins Osten und Süden an Kette Ricken Mesch, und ins WW
weil . Sycke Poppinga Erben, der andere aber, zu p. m. x L Lonne R " "
ins Osten an Bette Ricken Lynesch «nd ins Westen an weil. Jan Dircks
beschwertet sey. Aurich in Königs. Amtgmchte de« Löten Februar

NotificationeS.
i Äa die beiden Jahrmärkte von Friedeburg nach Horsten verleget wor!M

ches indes in dem Octavcalender nicht mehr angezeiget werden können , weild^
Bogen gedachten Kalenders schon abgedrukt war , als obige Abänderung
gun; der Jahrmärkte verordnet wurde , so ist diese in demComtoirundbeiden^
Ta 'endern dieses Jahres alleine abgedrukt worden , welches , und daß der ^
am z . May der zwete hingegen auf den io . Octob. in Horsten werdegehalten>« '

hiedurchbekantzumachen nichtverfchlenKaollen . KocgH

2 Engl . Rummerts Lischlcr zu Morde» verlangt auf Osternodergleicĥ

srlleu und einen Lrhr -Bursche», wer Last hat der nrrlde sich ehestens . Er verM^
Unterricht.



3 Der Echmiedemeister Joachim Abelius in Dornum verlanget auf Ostern
oderzwey Schmiedeknechte , weiche dazu Lust bezeigen, wollen stch ze eher je lieber bey dem-
jelb - n meiden.

4 Hinrich Berents Balsters , aus dem Schouorter altemDeich , hat ein Hel'
Gerste vonxl . m . - o oder i r Fuder , zu verkaufen . Liebhaber Hirz » könnensich je eher je iie«
der beßihm melden , und contrahiren.

5 Nachdem viele in der unrichtigen Mcynung stehen sollen , als wenn die beider Königl. Prenß . Ostfriesischen Regierung immarriculirre und Examinirke Notarien nicht ,mehr, sondern die angeordnete Justitz -Commiffnric» nur allein die Freiheit hätten , Testarmn - '
ten, kodicillen, und allerhand Contracten -c. zuEvncipiren und zu verfertigen , als wird demPublico hiedurchbekant gemachet, daß diese Meinung offenbar irbig ist . Wer demnach Delie-den trüget , mein oder andern vorkommende» Fall , dem Notariv immarriculato M . D.Gryse, gegen ordentlicheGebür zu gebrauchen, der kanwsich bey demselbenzu Leer in der IranWittwr Bruns Haus gütigst melde» .-

6 Es wird aus der hiesigen Schneidemühle rin Knecht, gegen Mai dl I . verlangst,'wer dazuLast bezeiget und die erforderlicheGeschicklichkeit besitzet, kan sich mnerhaib 6 Wochen,a dato angerechnek , bey dem hiesigen HerrschgstllcheaMühienmeistr r, I . Hinnchs melden, und'von demselben das weitere vernehmen. Jever den i7icn § ebr. 1784,

7 Zu Emden stehet ein*
leichter- csmoder und 4 sitzigcr Wagen'

zum Verkauf'welcher ihn zu kaufe« Lust hat,' det wolle sich bey dem Pedell ZimMerMann daselbst meiden.
8 Len Dveermscicers 6erecrfckLs > kc,o in allen Oomxrlccc is omvöorä äi - profesxie ääar meeäo rc Dieven 15uic öe kstsnclre lroop6ssciinA lülck « ^elieve liH te mclcicn ^ älcelaar breast Verlee in Lmöcnvaar by naiicr dstarißc re bekovmsn is.

9 Bey demSportel . CassenconkrolkeurHvjftin Aurich ist zu haben : r Vorläufige In*ßruttion zur Einrichtung der « mtgcrichte in Ostfrieß -und Harrlmgerlaad nebst bey gettig-ter lnterimistischen Svortul Laxe in Processiaübu - füg besagte Gerichte , 78g . 4 nar»2 Allgemeine Deposita ! Ordnung für die Ober , und Uutergerichte der sämnitl . Köuiql.
SMaten ^ bV ^ ggr

^ ^ Allgemeine Hypoth . Ordnung für die gesammten Köni - l.

. - ^ Hinrich Gerhard Lanzius in der Norder Straße zu Aurich bat wieder r „ nd'L Jähnge Spargei .Pfianzen, von der besten Sorten Holländische Larmiiädter «»s Ul-

UL »L"L,?7L"" M-, , .
H Kietzen een LoKcIii, AroLr,I, min, lov/ioeeen I.n,

lie» '
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Asn , re ^ovxen ,
'
c velic reAenŝ onmeucke 5ttLr vervsai-ZiZr re vokÄ

Mcl .ie cor kZalra I)/ cks 8cnc^Li3ueric.

-i2 Meister E - Nicken und Lübbe Flesncr zu Schimm haben zwei) schlvmN
iFen -eichvn Holz , so znm Mühlenbau guk sind , zu verkaufen ; das eine Stück ist rD
taug , z und Zx Fuß dick meßkant , das andere»6 Fuß lang und z Kuß 9 Zoll >» ,W
schunt ; wer solches gebrauchen kann, wolle sichje eher je lieber melden und nachW
Prers accckrbirm.

Oaar op p?. scln ck. f . cvee Zmcecic/eneckircn inVm!
,vcrianAc , ct), kec Zmeclearlreic Aclcerrtrcbkcn . v ),

' Aenxc^ cn rz Om äLA«

re ckienen , urelckc t
'
iA l- innLn ckrie >8^ ce !c?n l) / cko k^ aafrlaer ^ I !>. KrM

rx Lmckgn , 6e vclkie uscler v/ünA iai Zoen om cs nccoräLeren.

14 VvoricckcnkckerÜi 15 in Xlncs ^ s)ben ror LarZcrlour sin kim«

Ärgste Ovcrro/L inzcirrvAc » ckie ksm rockomr clie ^an lrcm voor ec» I»!r

ULrAAelck loe^oomcn , 0^ h/ xe-orck in Z ^ ec^e coz ^luc »AuH

Xrmen AeAevco.
i < Der Eisenhändlcr Jannes Siemens Uven in Norden , hat diverse W

Schleis - und Roßmühlensteine , letztere von 4 Fuß loZoü hoch und 7 Zoll dick , M
ger Maaß , nebst Me« und beste Sorte Schmirdrkohlen, für billige Preise zu vemv

16 Der Kaufmann Bojs L. Schmeding zu Norden , hat einneuesWeA
gpl . m. 38 Faden lang 12 Zoll dick , ein dito Ende Tau pl. m . 70 Faden lang 12
für eine« billiges Preis zu verkaufen . Liebhaber zu ein oder andere belieben sich V
M melden.

17 Der Schustermeister Henderich Siemens Hindrichs zu Norden,
aus Ostern LZrsg einen geschickte« Gesellen, der gu allen geäbtt,ist ; werdazuLufi^
sich je eher je lieber melden.

18 Da der Abdruk der OstFriefischenChronik des seek. Hm . Pkedig ^ U
i« kurzer Zeit vor sich gehen und vorgenommen werden wird : so wird es nochM«e ^
bekannt gemacht , daß , wenn sich etwa noch Subscriptious - Lustige finden mögttn,
innerhalb 14 Tagen melden , und ihre Namen an dcnCand. R-vdevbäck iuAunchE^
müssen ; damit nach der Anzal der Subscribenten dieAu- ageohngefehr bestimm m
könne.

ry Am r zten Mürz iustehend , sollauf derAmtsstube z« WittMNd "^
gendes Holz , zum Gebrauch der Friederichsfchleuse und Carolisensyhi , um solch»
gegen May dieses Jahres z« liefern , am Mindestaunehmende« öffentlich,
werde«»
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kan fich am bestimmten Tage und Orte

Wer die Lieferung obigen Hsltzes onuehmen will , .. - . - - . ^des Morgens «m 9 Uhr rinfinden , und dienet dabey zur Nachricht, daß das Holtz »achRheinländischer Maaßr und schnür gerade Meßkant , wie auch ohne bSs« Aestr , Ritzen,Uim und Sxindt abgeliesert werden muß . Signatum Wittmund , den 2 . Märt 84.
2 » Es soll die Lieferung der im Fall eine- entstehenden Krieges von hiesiger Pro«rinz ju gestellenden ausländischen Artillerie- und Proviant - Wagen-Pferde, von neuen wie«rrum in Entteprise grthan werde».

Die Lnstkragendezu dieser Entreprise werden demnach hiedurch eingekadeu fich zu demEnde entweder in Person oder schriftlich in rermino den ? ten April diele« Jahrs Vormit-lag« um io Uhr auf hiesiger Krieges - uudDomainen-Cammer, zu melden , die weiter»Eonditiones zu vernehmen und zu gewärtigen, daß mit dem annehmlichsten unter Voraus¬setzung bündiger kaution und Sr . Königlichen Majestät allerhöchsten Approbation der Eon«iract von neuen geschloffen werden soll : wobey vorläufig bekam gemachet wird, daß1 für die hiesige beide Provinzen Minden und Ravensberg 269 Stück Pferde zu liefet«verlangt werden.
2 selbige gänzlich außerLande- und tu keiner der König !. Preußischen Provinze» ««gekauftseyn und
z ans Erfordern in4 Wochen von demLage««gerechnet, daß denen Entrepreneur - diepositive Verordnung der Kinigl . Krieges , und Domainen « Cammer zu Minden zurAblieferung infinuiret werden , hier in Minden geliefert werden müssen.4 die ,u liefernde Pferdezwischen5 und 9 Jahrenalt, lauter Stuten und Wallachenund gutgedrungen auch
5 sämtliche Pferde nicht unter 5 Fuß des Berliner Maaßes seyn müssen.Signatum Minden den laten Febr . 1784.König!. Preußl . MindenscheKriegs« und Domainen - Cammrr.*'

Voĝ Hüsteshel« .
- . . „ ? 2 Me Herren Subseribente« auf Asmns Werke 4M Theil wollen ihre Exem¬plare abfordern lagen. Auch die de- Kmderfreuode« bi« zum izttn Theilvollständig. DieMo . zo . A ) Mu-



162

Musik wird in einem besonder» Heft gratis geliefert . Wer die Fortsetzung des Kindch!»
- es, die nun unter dem Titel : Briefwechsel der Familie des Kindersreundesherausftnich
Len billigen Pränumerationspreis , entweder auf Schreib oder Drukpapicr verlangt , »iS
sich bey mir melden . Der erste Lhci! ist bereits angekommen . Diese Fortsetzung
ft wie die Wochenschrift selbst alle Achtung . Aurich. Rothauseo.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Esens,
für derx Monat Martii 1784.

Ein grob Rocken - Brodt zu 8 Pfund.
Ein sein Rocken - Brodt zu 14 Loth r -
Ein Brodt von halb Weihen- und halb Rocken - Mehl a 12 Loth
Em Weihes - Brodt mit oder ohne Eormten zu 9z Loth
Fein oder Franz - Brodt zu 8 Loth « .
Das übrige Weihen - und Rocken - Brodt in kleinern oder sgrössrrch

Format nach Proportion obiger Laxe.
Ein Pfund vom besten Weitzen - Mehl - -
- - - mittel dito « -
- - Grandmehl « - 1

Das Pfund vom besten Rindfleisch

Schaaffieisch vom beste«
der

Vas Pfund Kalbfleisch von der bestes Sorte

Die Lonne vom besten Bier
Ein Krug von dieser Sorte
Die Lonne mittel Bier
Ein Krug davon,

der mktlern Sorte
geringsten -

der zwoten Sorte
geringsten - .

der initlern Sorte
geringsten - - -

3 Nthkr.
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Die Tonne Haid Bier i
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